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Protokoll 
des Erfahrungsaustausches am 19. Jan. 2004 

in der Schützenhalle Rhode 
 
 
 
 
 
 
Der Kreisoberst begrüßt die anwesenden Schützenbrüder und eröffnete um 19:00 Uhr die Ver-
sammlung. Besonders begrüßt er den amtierenden Kreisschützenkönig Hubertus Schöder aus En-
nest, die anwesenden Ehrenvorstands- und Beiratsmitglieder. 
Einen besonderen Dank richtet er an die Rhoder Schützenbrüder mit ihrem Vorsitzenden Georg 
Feldmann für die Bereitstellung der Schützenhalle und die Bewirtung. 
 
 
Kreisdelegiertenversammlung am 19.03.2004 in Hillmicke: 
Die Tagesordnung für die Kreisdelegiertenversammlung umfasst ca. 19 Tagesordnungspunkte. 
Der Kreisoberst trägt folgende Tagesordnungspunkte vor: 
Protokoll der letzten Delegiertenversammlung, Geschäfts- und Kassenbericht mit Entlastung, Wah-
len, Satzungsänderung, Kreisschützenfest 2003, Jugendarbeit, Verschiedenes.  
 
Wahlen 
Es stehen dieses Jahr zur Wahl: 
Der Kreisgeschäftsführer (für ein Jahr, damit der satzungsgemäße Turnus eingehalten wird). 
Der Kreisschatzmeister (Matthias Baumeister, für vier Jahre). 
Der stellv. Kreisschatzmeister (Günter Weber, für ein Jahr , wg. satzungsmäßigem Turnus). 
Die Beiratsmitglieder für Lennestadt und Wenden. 
Der derzeitige Kreisgeschäftsführer Allo Gödde stellt sein Amt aus gesundheitlichen Gründen zu 
Verfügung (siehe auch Einladung). Kreisoberst Reuber richtet an die Versammlung den Aufruf zur 
Meldung geeigneter Schützenbrüder für dieses bedeutende Ehrenamt. K.-H. Reuber weist auf die 
persönliche Erscheinung eines Bewerbers, sowie auch auf die in heutiger Zeit notwendige techni-
sche Ausrüstung (PC, Handy, e-mail usw.) hin. Allo Gödde gibt nochmals eine kurze Erklärung zu 
seinem Amtsverzicht. Meldungen interessierter Schützenbrüder werden bis 1. Feb. 2004 erwartet. 
Ebenfalls wurde auch auf das Ausscheiden des stellv. Kreisoberst Heiner Friedhoff 2006 hingewie-
sen. 
 
Erneute Satzungsänderung 
Matthias Baumeister gab bekannt, das die in der letzten Kreisdelegiertenversammlung verabschie-
dete Satzung des Kreisschützenbundes vom Amtsgericht beanstandet wurde. 
In 6 Abs.3 steht: das auf Antrag von zehn angeschlossenen Schützengemeinschaften eine außeror-
dentliche Kreisversammlung einzuberufen ist. 
Die soll die Anzahl zehn muss in einen prozentualen Anteil von 10% (dieses entspricht acht Verei-
ne) geändert werden. 
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Nachbetrachtung des Kreisschützenfestes 2003 in Rüblinghausen 
Markus Bröcher (1. Vorsitzender SV Rüblinghausen) wird auf der Kreisversammlung eine Nachbe-
trachtung des Kreisschützenfestes geben. 
 
Uniform auf Kreisdelegiertenversammlung 
Der auf der letzten Kreisdelegiertenversammlung von Herbert Hesener vorgetragene Gedanke, auf 
den Kreisversammlungen in Uniform zu erscheinen, wird am 19. März unter Verschiedenes als An-
trag abgehandelt. 
Der Kreisvorstand hat sich im letzten Jahr bei seinen Besuchen in den Mitgliedsvereinen hierzu 
umgehört. Die Meinung in den meisten Vereinen war, das es keinen Uniformzwang geben sollte. 
 
Jugendarbeit 
Neben den Wahlen wird die Jugendarbeit im Kreis ebenfalls ein Schwerpunktthema der Kreisver-
sammlung sein. 
Kreisoberst Reuber spricht die Probleme in der Jugendarbeit an. Bei der Konkurenz von Sport- und 
Musikvereinen ist die Ansprache von Jugendlichen schwierig. 
Für den 13. Januar 2004 ist in Ennest der Kreisjungschützentag geplant. In dieser Versammlung 
wird der neue Kreisjugendsprecher gewählt, der in der Kreisdelegiertenversammlung als stimmbe-
rechtigtes Beiratsmitglied bestätigt werden muss.  
K.-H. Reuber bedankt sich an dieser Stelle bei Werner Winterhoff und Johannes Behlke für ihren 
Einsatz bei der Vorbereitung zum Jungschützentag. 
Werner Winterhoff berichtet, das bisher 27 Rückmeldungen (21 Zusagen 6 Absagen) von 46 Ju-
gendabteilungen eingegangen sind. Tagesordnungspunkte der Jugendversammlung sind die Wahl 
des Kreisjugendsprechers, Neuordnung der Jugendarbeit und der Kontakt in die Kommunen sein. 
W. Winterhoff weist noch auf die erste Bundesjugendversammlung hin, diese wird in Fort Fun 
stattfinden. Ein Bustransfer wird vom KSB bezuschusst. 
 
 
75 Jahre SSB 
Der Sauerländer Schützenbund feiert in diesem Jahr sein 75-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Grund findet am 05. Juni 2004 ein Festakt in Medebach statt. 
Aus Platzgründen werden aus den Mitgliedsvereinen nur fünf Personen (incl. Fahne) eingeladen. 
Die Feier beginnt um 10:00 Uhr mit eine Messe. Beim Einmarsch in die Kirche werden die Fahnen-
träger nicht von ihren Offizieren begleitet. Ein Großteil der Getränke wird von den heimischen 
Brauereien gesponsert. 
Das dieses Jahr stattfindende Bundesschützenfest wird in Menden gefeiert. Der KSB Olpe wird im 
Festzug den letzten Block stellen (die Besten kommen zum Schluss). 
Kreisoberst Reuber ruft alle Vereine zur Teilnahme am Festakt und zum Bundesschützenfest auf. 
Die von Herbert Hesener erstellt Chronik zum 75-jährigen Jubiläum ist bereits ausverkauft. 
 
 
Verschiedenes 
 
Musikkosten auf Schützenfesten 
Kreisoberst Reuber berichtet, das bei Besuchen in den Mitgliedsvereinen öfters das Gespräch auf 
die in den letzten Jahren stark angestiegenen Musikkosten kam. Dieses veranlasste den Kreisvor-
stand sich am 27.10.2003 mit dem Vorstand des Volkmusikerbundes Olpe zu treffen. 
Durch die schlechte wirtschaftliche Situation haben viele Schützenvereine kaum Zuwachs, sondern 
oft nur Stagnation oder Rückgang bei ihren Schützenfesten zu verzeichnen. 
Der Kreisvorstand kann seinen Mitgliedsvereinen nur den Hinweis geben, sich einmal den Ablauf 
ihres Schützenfestes genau anzusehen. Durch Änderung der Festfolge sind möglicherweise die kos-
tenpflichtigen Stunden der Musikdarbietungen zu verringern. Da auch Verpflegung, Getränke und 
Bustransfer Kosten verursachen, sollten diese Punkte bei den Verhandlungen, die jeder Verein in 
Eigenregie führen muss, offen angesprochen werden.  
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Der Schützenverein Rüblinghausen hat alle Musikvereine dreimal zwecks Teilnahme zum Kreis-
schützenfest angeschrieben. Von vielen Vereinen kam überhaupt keine Antwort, die antworteten 
hatten immer gleich gute Preis anzubieten. 
Immerhin verdienen sich die Musikvereine auf unseren Schützenfesten einen Großteil ihrer Exis-
tenzgrundlage und könnten somit alle drei Jahr einmal kostengünstiger auftreten. 
Der Vorstand des Volksmusikerbundes wird auf seiner nächsten Kreisversammlung dieses Thema 
ansprechen. 
 
Landesmusikfest 
Kreisoberst Reuber weist noch auf das diesjährige Landesmusikfest in Olpe und Attendorn hin. Nä-
here Hinweise sind der Presse zu entnehmen. 
 
Westfälischer Schützentag 2005 
Der Sportschützenkreis richtet den Westfälischen Schützentag 2005 in Olpe aus. 
Die Teilnahme am Festzug ist erwünscht. Es werden ca. 5.000 - 7.000 Teilnehmer erwartet. 
Weitere Informationen erfolgen noch. 
 
Stimmenzähler für den Bundesdelegiertentag am 24.April 2004 in Hünsborn 
Nach Aufruf melden sich: 
Rudi Simon, Schützenverein Drolshagen 
Gerd Baier , Bürgerschützenverein Finnentrop 
 
Termine aus den Vereinen 
Der Kreisoberst bitte die Vereine, die noch nicht abgegebenen Meldebogen kurzfristig einzurei-
chen. Termine zu Vereinsjubiläen und Ehrungen sollten ebenfalls kurzfristig eingereicht werden, 
damit im Kreisvorstand sicher geplant werden und die Termine weitergeleitet werden können. 
 
Internet-Seite des KSB 
Matthias Baumeister informiert über den neuen Veranstaltungskalender auf der Internet-Seite des 
KSB. Hier können alle Mitgliedsvereine ihre Veranstaltungstermine (Schützenfest, Jahreshauptver-
sammlung und andere Vereinstermine) bekannt geben. 
 
 
 
 
Gegen 20:30 Uhr schloss der Kreisoberst die Sitzung. 
 
 
Für die Richtigkeit: 
Lennestadt-Elspe, den 21. Jan. 2004  
 
 
...............................................................   ........................................................ 
Berthold Ivo, stellv. Kreisgeschäftsführer   Karl-Heinz Reuber, Kreisoberst 
Protokollführer 
 


